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Zeverfches Wochenblatt.

.M 128 . Dienstag , den IS . August 186S.

Gesetzblatt
für das

Herzog thum Olden burg.
XIX. Band . (Ausgeg . d . 1 . Aug . 1865 .) 2S . Stück.

5« n k a I t:
41 . Regierungsbekanntmachung vom 21 . Juli 1865 , betreffend die

Entnehmung von Sand re. aus der Weser im Bezirke des
Amtes Berne.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Post - und Telegraph en - Direction.

1 . Vom 12 . August d . Z . an beträgt daS Porto
für einen einfachen ( nicht voll 1 Postloth schweren)
Brief von jedem Orte des Oldenburgischen Postge¬
bietes nach Schleswig - Holstein , Lauenburg
und dem Fürstenthum Lübeck

frankirt : 3 Groschen,
unfrankirt : 4 Groschen.

Oldenburg, den II . August 1865.
Post - und Telegraphen - Dirrction.

Bödeker.
2 . Heute ist im Hillernsen Hamm ein roth-

brauueS Pferd mit krummem Kopf, (Temmling oder
EraSfüllen) ohne Abzeichen , crepirt . Der Cadaver
liegt bei dem Hause deS HalbmeistcrS Greiff Hieselbst.
Der Eigenthümer wolle sich baldigst melden.

Zever, 1865 August 14.
Der Stadtmagistrat,

v . Harten.
Werdes.

Convocation.
3 . Der HauSmann Hinrich Anton Zanns zu

Landeswarfen, in der Gemeinde Hohenkirchen, ist am
16 . März 1832 zu Hohenkirchen unverheirathet und
kinderlos sowie ohne bekannte Erben verstorben.

Uebcr den somit vacanten Nachlaß wurde der
Obergrrichtsanwalt Hemkcn in Zever am 19 . August
1818 als Kurator bestellt und nach dem Abgänge
desselben der Zimmermeister Hinrich Hayen Peters in
Hohenkirchen am 18 . März 1865 vom Unterzeichne¬
ten Amtsgerichte als solcher verpflichtet und ist von
diesem eine Edictalladung der Erben sowie auch die
Convocation der Nachlaßgläubiger deS weil. Hinrich
Anton Zanns beantragt worden, welchem Anträge
stattgegeben ist.

Demgemäß werden alle Diejenigen , welche an
dm Nachlaß des weil . Hinrich Anton Zanns ein
Erbrecht zu haben glauben , und Alle, die sich zur
Nachfolge in dessen Vermögen bezw . Nachlaß, etwa
sonst für berufen halten , unter der Verwarnung:

Ä . daß wenn sich Niemand meldet und als be¬
rechtigt legitimirt , der Nachlaß für rrbloseS
Gut erachtet, im entgegengesetzten Falle aber
dem sich als berechtigt Lrgitimirenden auSge-
händigt werden soll,

und
b . daß die nach dem Ausschlüsse sich meldenden

und legitimirenden Berechtigten , alle nach dem
Ausschlüsse , bis zur Anmeldung , in Betreff
der Erbschaft getroffenen Verfügungen aner¬
kennen müssen , auch keine Rechnungsablage
fordern können, sondern ihre Ansprüche sich
auf die Bereicherung Derjenigen , welchen der
Nachlaß ausgeantwortet ist, unter Ausschluß
der erhobenen Nutzungen beschränken soll,

sowie alle Diejenigen , welche Forderungen an den
Nachlaß des Erblassers Hinrich Anton Zanns zu ha¬
ben glauben , unter der Verwarnung:

daß die Forderung des, nach dem Ausschlüsse
sich Meldenden sich den Erben gegenüber auf
die Bereicherung derselben , unter Ausschluß
der erhobenen Nutzungen beschränken soll,

hiemit aufgefordert, ihre Erbansprüch« bezw. Berech¬
tigungen oder Forderungen am

4 . Oktober d. Z.
beim Unterzeichneten Amtsgerichte anzumelden, bei
Strafe des Ausschlusses.

Präclufivbescheid erfolgt am
7 . Oktober d . Z.

wird aber nur in den Oldenburgischen Anzeigen ver¬
öffentlicht werden.

Zever, 1865 Zuli 25.
Amtsgericht , Abtheilung H.

Jürgens.
A l b e r s.

Ausverdingungen.
4 . Auf Kosten der Annehmer der im Zahr-

accord ausverdungenen Unterhaltungsarbeiten an der
Neugroden - Dossirung soll die Herstellung von br-
schätigten Stellen an einigen Pfändern durch Auf¬
füllen mit Erd - und Strohbemattung am

Donnerstag, den 17 . August,
Nachmittags 4 Uhr, öffentlich mindestfordernd an
Ort und Stelle, zu versammeln bei der Heppens»
Trift, ausverdungen werden.

Bandt, 10. August 1665.
U . E. L a d e w i g s.

5 . Die Anfuhr des zur Weganlage von Neu¬
stadtgödens auf Sande erforderlichen Sandes , circa
160,000 Cubikfuß, soll am

Freitage, den 18. dieses Monats,
Nachmittags 3 Uhr, in Gastwirth Müller WirthS-



Hause zu GödenS öffentlich an die Mindestfordernden
auSverdungen werden.

Gödens , den 5 . August 1865.
Gräflich von Wedelsche Rentei.

Greifs.

Verpachtungen.
6. Das Landstück , Folkcrsjück genannt , groß

4 Grasen, belegen bei Jever am Wiefelser Fußwege,
den Erben deS weil. Hofgärtners Frerichs Wittwe
gehörig und zur Zeit an de» Hrn . Proprietair Zun-
ken verpachtet, soll zum wechselweise» Gebrauche als
Mähe - und Fenn - Land, vom nächsten Mai ab an , am

nächsten Freitage , den 18. dieses
Monats , Abends 7 Uhr,

in deS GastwirthS RemmerS, vor der St . Annen-
straße Hieselbst, Behausung auf mehrere Jahre vom
Unterzeichneten zur Verpachtung ausgeboten werden.

Pachtliebhaber werden eingeladen.
Zever, 1865 August 11.

v . Cölln.
7 . Die Wittwe des weil. Hausmanns H . M.

ChristopherS zu Moorwarfen will das zum Nachlasse
ihres weil. Ehemannes gehörige Landgut daselbst , be¬
stehend aus Behausung , Garten und pl . m . 65 Zück
Marsch- , Geest- und Moorland , am
Sonnabend , den 19. dieses Monats,
Nachmittags 3 Uhr, in des GastwirthS Zhnken Be¬
hausung zum Schütting Hieselbst auf den 1 . Mai
1866 verpachten lassen.

Liebhaber werden eingeladen.
Zever, 1865 August 11.

G . L . T h i e m s.

Vergantungen.
8 . Der Mobiliar - Nachlaß des weil. Landge-

richtSpedellen W . Schiff Hieselbst, wozu gehören:
2 SophaS, 2 runde Sopha -Tische , 9 Polster¬
stühle, 1 GlaSschrank, 2 Rohrstühle , 2 mahag.
Commvden, 2 große Spiegel, 1 Leinenrolle, 1
Schreibpult mit Aussatz , 2 Bettstellen , 2 com-
plete Betten, 1 Kleiderschrank, 1 Kochofen , 1
Küchenschrank, 1 Tafeluhr mit Consol, 1 gro¬
ßer gepolsteter Lehnstuhl, 1 Spieltisch und meh¬
rere kleine Tische , 1 Blumentisch , mehrere So-
laröl-Tischlampen, mehrere Schildereien , Leinen¬
zeug , silb . Eß - und Theelöffel, Küchcngeräthe,
Porzellan - und Glassachen rc . rc .,

soll am
Donnerstag, den 17. dieses Monats,
Nachmittags 1 Uhr anfangend , in des GastwirthS
Schemrring, in der Mühlen straße Hieselbst, Behau¬
sung auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unter¬
zeichneten verkauft werden.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Zever, 1865 August 10.

v . Cölln.
9 . Fräulein Lohe in Hannover läßt am

18. August d. I .,
Nachmittags 3 Uhr, bei ihrem Landwirthschaftsgebäude
zu Roffhausen die auS dem Abbruch eines Wohnhau¬
ses herrührenden alten Materialien, als:

Dachziegel, Steine , pl. m . 80 Stück graueBre¬
mer Fluren, Thüren, Balken , Brennholz u . s. w

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Kaufliebhaber werden geladen.
Sande , 1865 August 9.

Eiben.
10 . Der Hausmann H . ViSscher zu Sander-

Oberahm läßt am
21 . August d . I .,

Nachmittags 2 Uhr anfangend,
das Reith und den GraSwuchS (zweiten Schnit¬
tes ) im sog . schwarzen Brack zu Oberahm, groß50 bis 60 Grasen , in größeren und kleineren
Parzellen , zum Mähen,

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Kaufliebhaber werden ersucht , sich zur angegebe¬

nen Stunde beim Jeverschen Zollhause einzufinden.
Sande, 1865 August 12.

Eiben.

Jev . Mob .-Br .-Bers .-Gesellschaft.
11 . Von der Direktion sind folgende Anlagenerkannt:

in Abth. I . von je 100 Thlr . der Vers. -Summe 25 Schn>.
,/ H - » „ ,/ ,/ ,/ 5 „

,/ Hl- // ,/ ,/ // „ ,, 20 „
Die Hebung für den Distrikt Zever ist auf den

21 . d . M . in der Gaststube auf dem Rathhause an¬
gesetzt ; auch wird Nachmittags 4 Uhr daselbst die
Neuwahl eines Deputirten vorgenommen, wozu die
Interessenten eingrladen werden.

Zever, August 14 . 1865.
R o h l fS,
z . Deputirter.

12 . Die nach Nr . 119 und 122 deS Zev>
Wochenblatts erkannten Anlagen zur Jeverschell
Mobiliar -Brand -Verf . und zur Brandvers.
für Gebäude werden für die Distrikte Norden und
Süden am

21 . und 22 . dieses Monats,
durch den Unterzeichneten in seiner Wohnung gt-
hoben.

Um prompte Zahlung wird dringend ersucht.
Sillenstede , 1865 August II.

Gastwirth Z . H . Z a n s s e n,
Deputirter.

Notifikationen.
13. Das dem Arbeiter Zohann PeterS Hinrichi

gehörige Haus nebst Garten, zu Fischelhörn, ist noch
nicht verkauft . Kaufliebhaber zu dieser Stelle werde»
ersucht , sich am

20. August,
Nachmittags 5 Uhr, in Carl PeterS WirthShause, zu«
Sanderfuhlriege, einzuflnden.

Sande , 1865 August 8.
Eiben.

14 . Rothes Klee - Heu habe ich zu verkaufen
Friederikensiel. C . P o p k e n.
15 . Zu verkaufen.
Einige Fuder Heu und Andel.
St . Joostergroden , im August 1865.

H . Z . HarmS.



16 . Zu dem am Mittwoch, den 16 . August,
tei mir stattflndenden Sängerfeste des Sängerbun¬
des „ Harmonia " erlaube ich mir ein hochgeehrtes
Publikum ergebenst einzuladen.

Weide und Stallraum für Pferde ist hinreichend
vorhanden.

G . T . B o h I k e n,
Gastwirth in Friederikensiel.

Außer dem Jürgensschen Lagerbier erhielt
ich auch eine Biernieberlage von Hrn . Hoher Ls
Sohn aus Oldenburg . Von beiden Sorten ist jetzt
fortwährend auf Fässern und Flaschen zu dem be¬
kannten Preise bei mir zu haben.

Verkauf nur gegen baar.
Jever , 11 . August 1865.

H . D . C l a ß e n.
18. Die erwarteten Sendungen von eisernen

Oefen u . Kochmaschinen re.
sind in allen Sorten eingctroffen und empfehle ich
dieselben wie auch alle übrigen
Eisen-, Stahl - und Messingwcaren
bestens.

R u d . Altona.
19 . Seit dem 24 . Juli d . Z . fehlt mir von

meinem Vieh ein IV , Jahr altes fahlbuntes Rind,
auf dem linken Horn gcbr . ^ .v . Wer mir über den
jetzigen Aufenthalt Nachricht geben kann, erhält eine
Belohnung.

Tanderahm , August 12 . 1865.
H . A. D i e r k S.

Schlesw . -Holftein .Kriegstheater.
Am Mittwoch den 16 . und Donnerstag den 17.

August finden in Schaar bei Herrn Gastwirth Ren¬
ken 2 Vorstellungen und am Sonntag den 20 . und
Montag den 21 . August finden in Sande bei der
Madame Griffel gleichfalls 2 Vorstellungen statt.

Anfang 8 Uhr. Ende 10 Uhr.
H . Klein, Direktor.

21 . Herr vr . meä . Gerdes in Jever ist Willens
sein in Fedderwarden an der Hauptstraße bclegeneS
Wohnhaus zum Antritt auf Mai 1866 zu verkaufen.

DaS HauS befindet sich im besten Zustande, ist
massiv gebaut und mit vielen Räumlichkeiten ver¬
sehen.

Kaufliebhaber werden ersucht, sich baldigst beim
Unterzeichneten zum Contrahiren einsinden zu wollen.

Sengwarden , 1865 August 13.
H e d d e n , Auctionator.

22 . Diejenigen , welche an den Nachlaß deö
weil . Ehausseegeld - Erhebers F . H . Th . Ricklefs , bei
Zever, zu fordern haben, werden nochmals gebeten,
ihre Rechnungen, soweit dies nicht bereits geschehen,
in den nächsten Tagen einscnden zu wollen. Dage¬
gen werden Diejenigen, welche an den Nachlaß schul¬
den, hiemit aufgefordert, spätestens bis zum 1 . Sep¬
tember d . I . Zahlung zu leisten.

Jever , 1865 August 14.'I tz k e n , m . n.
23 . Zum Wollkämmen in und außer dem

Hauseempfiehlt sich
I . A . P . B e e r b a u m,

wohnhaft am Tettenser Fußwege.

24 . Am Sängerfesttage , den 16 . August, fin¬
det dcS Abends in meinem Locale ein

A
statt . Zu recht zahlreicher Betheiligung ladet freund-
lichst ein

Friederikensiel. G . T . B o h l k e n.
25 . Alle Diejenigen , welche noch an den Nach¬

laß meines sei . ManncS schulden , ersuche ich hier¬
durch innerhalb 14 Tagen Zahlung zu leisten , widri¬
genfalls ich die Forderungen gerichtlich cintreiben
lassen muß.

Jever , August 13 . 1865.
O . - G . -Anwalt Geber Wwe.

Verloren.
Von Redlef Janffen Wirthshaufe

bis nach Dirks Wirthshause , genannt
Sanderaltenhof , ein noch fast neuer
Düffel - Ueberzieher , mit schwarzem
Sammetkragen ; enthielt ein seidenes
Taschentuch , ein Paar Buckskin -Hand¬
schuhe und einen wollenen Shawl.

Dem ehrlichen Finder Zwei Thaler
Belohnung gegen Ablieferung an

Redlef Janffen in Reuende.
27 . Der Fourier H . M . HarmS zu Oldenburg

beabsichtigt sein in Minsen belegencS HäuslingshauS
nebst Gartengrund , auf Mai 1866 anzutrcten , unter
der Hand zu verkaufen und können Rcflectanten sich
an den Unterzeichneten wenden.

Minsen, 1865 Juli.
H . E . HarmS.

Im Schattstall
zwei Stück schwarzbunte

zweijährige Beefter
bei F r . M e l ch e r ö

in Waddewarden.
29 . Zu verkaufen : pi. m . 4 Fuder bestge¬wonnenes Ufcrheu.
Gr . Werdum bei Hohenkirchen.

Johann CassenS.
Im Aufträge habe ich noch für

1 Pferd oder 2 Füllen gute, nahe
bei Jever belegene Weide abzugeben.

Gastwirth Jhnken im Schütting.
31 . Gesucht.
Zwei werkverständige Schneidergesellen, die den

ganzen Winter Arbeit erhalten können.
Schneidermeister GerdeS in Oldorf.

32 . Alle, die an den Nachlaß des Schuhmachers R.
H . Hellmerichs Forderungen haben, wollen ihre spe-
cisicirten Rechnungen binnen 14 Tagen bei dem Un¬
terzeichneten einreichen . Auch wollen alle Diejenigen,
welche daran schulden , in gleicher Frist Zahlung
leisten.

Fedderwarden . R . F . HarmS.
33 . 6—7 Stiege Rocken -Langstroh-Schöse hat

zu verkaufen
Pannewarf . Andreas Hinrichö.



Dr . Mvmershaufeu 's AugeU-Gffeuz
zur Erhaltung , Stärkung und Herstellung der Sehkrast.
^

Es wird unter obigem Namen eine Essenz von einem Buchhalter , der kurze Zeit in meinem kaufmän¬
nischen Geschäfte condilivmrte , in Dresden nachgeahmt und so in den Handel gebracht, daß deren Flaschen
Etiquette und Gebrauchsanweisungen , bei nicht genauer Ansicht , mit denen meiner echten Essenz übereinstimmen .

'

Ich erlaube mir , im Interesse der Sache folgende Mittheilung zu machen:
Die nachgemachte Essenz hat nach der von mir vorgenommenen Untersuchung nicht die entfernteste Ähn¬

lichkeit mit der ächten , wovon Jeder dadurch sich leicht überzeugen kann , wenn eine Mischung der Essenz mit
Wasser erfolgt , indem die ächte Essenz ein stark rnitchigtes , angenehm riechendes , an die Augen

gebracht , wohlthuendes Gefühl erzeugendes , die nachgemachte hingegen ein schwach milchig-
tes , nach Fusel riechendes , an die Augen gebracht , beißendes Waschwasser giebt.

Die ächte Essenz wird in Flaschen verkauft , welche mit meinem Stempel im Glase und meinem
Siegel auf dem Korke versehen sind ; der in jeder Ecke des Etiquetts befindliche Adler enthält meine Firma:
„ Apotheke zu Aken , F . G . Geiß " , ebenso ist am Fuße des Etiquetts „ F . G . Geiß in Aken a . Elbe " zu lesen.
Die Gebrauchsanweisung ist ebenfalls mit dem Etiguett - Adler , sowie meinem Facsimile verjehen . An
der » nächten Essenz fehlen diese oben bezeichneten Merkmale , weshalb es bei einiger Vorsicht beim
Kauf leicht ist, die ächte Essenz von der nachgemachten zu unterscheiden , um sich vorBrnachtheiligung zu schützen.

Hierbei erlaube ich mir noch zu bemerken , daß die nun bereits seit 23 Jahren von mir bereitete
vr . Romershausensche Augen - Esienz , zu deren Anfertigung und Betriebe Herr vr . Romershausen nur mich
allein autorissrt hat , nach wie vor, die ganze Flasche ä 1 Thlr . , die kleinere » 20 Sgr . durch meine Ofsicin,
sowie von den bekannten Eommissionslagern <in Jever bei den Herren Apothek . C . Horuernaun und

Aug . Müller ) bezogen werden kann.
Aken a . Elbe , im Februar 1865 . vr . F . O . Geiß , Apothekenbesitzer.

35 . Neue Matjes -Heringe empfiehlt
H . W . H i n r i ch S.

36 . Zu verkaufen . Ein guter Dreschblock
mit Zubehör.

Kleiburg . D - B . H i n r i ch s.

37 . Ein zuverlässiger Maler - Gchülfe kann so¬
gleich auf daS ganze Jahr gute Arbeit erhalten.

Breddewarden . Fr . Bohmfalk,
Maler.

38 . Gesucht.
Zwei Zimmer - und Maurergesellen.
Oldorf , 1865 August 8.

Aug. Watermann.

Ich habe dem Auktionator Olt¬
manns zu Hohenkirchen Generalvoll¬
macht ertheilt , was ich den Betreffen¬
den hiermit anzeige , mit dem Bemer¬
ken, sich vorkommenden Falls an
meinen Bevollmächtigten wenden zu
wollen.

Thedafeld , 1865 Aug . 8.
Landwirth I . H . Oelrichs.

40 . Alle , welche an den kürzlich zum Rahrdum
verstorbenen Hinrich Otto HillernS , auch Becker ge¬
nannt , Forderungen haben , wollen mir innerhalb 8

Tagen specisicirle Rechnung zukommen lassen.
Jever . Behrens, Rec.

41 . Diejenigen , welche an den Nachlaß der
Wittwe Heinemann Ahrens Hieselbst zu fordern haben,
wollen mir innerhalb 8 Tagen specisicirte Rechnung
» kommen lassen.

Jever . Behrens, Rec.

42 . Gesucht . Ein Dienstmädchen zum 1.
November d. I.

Jever . E . Carstens.

Für Knochen , Lumpen und Eisen
zahlt hohe Preise

Hookstel . Aron Cohn.
44 . Feine Raffinade , bei Broden s Pfd . 9 gs.

5 sw ., sowie feinen Melis , bei Broden ä Pfd . 5 gs.,
empfiehlt

C . B . G e r k e n.
Förrien , 1865 August 8.

45 . Mein im Dorfe Fedderwarden belegeneS,
im besten Zustande sich befindendes Haus mit großem
Obst - und Gemüse - Garten wünsche ich sobald wie

möglich zu verkaufen . Käufer wollen sich zum Csn-

trahiren einsinden.
D . H . K l e i h a u e r.

Todes -Anzeige.
46 . Heute traf mich der harte Schlag meine

inuigstgeliedte Frau,
Antonie Sophie Ernestine Christine,

geb . Zwerg,
nach längerem Leiden in ihrem 49 . Lebensjahre durch
den Tod zu verlieren

Mit tiefbetrübtem Herzen bringe ich diesen für
mich und meine Kinder so herben Verlust Verwandten,
Freunden und Theilnehmenden hiemit zur Anzeige.

Fedderwarden , 1865 den 13 . August.
E . Ritter, Pastor.

Redaktion, Druck und Verlag von L. L. Mettckcr L Söhne in Jever.
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